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Fördermöglichkeiten des Bildungs- und Teilhabepaket 
 
Liebe Eltern, 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die Bürgergeld oder Sozialhilfe erhalten oder deren 
Eltern den Kinderzuschlag oder Wohngeld beziehen, haben grundsätzlich einen Rechtsanspruch 
auf die folgenden Leistungen. 
Auch wer Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhält, kann einen Anspruch auf das 
Bildungspaket haben. Zudem kann ein Anspruch auf Leistungen des Bildungspakets nach dem 
SGB II oder SGB XII bestehen, wenn das Kind bzw. seine Eltern zwar ansonsten keine der 
genannten Sozialleistungen beziehen, jedoch die spezifischen Bildungs- und Teilhabebedarfe des 
Kindes nicht decken können (Fälle der sogenannten Bedarfsauslösung). 

• Leistungen für Bildung erhalten hilfebedürftige Schülerinnen und Schüler bis zur Vollendung 
des 25. Lebensjahres, die eine allgemein- oder berufsbildende Schule besuchen und hierfür 
keine Ausbildungsvergütung erhalten. 

• Leistungen für Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft werden für alle 
hilfebedürftigen Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr erbracht. 

Ausflüge: 
Bei ein- und mehrtägigen Ausflügen von Schulen werden die Kosten übernommen (z. B. für 
Klassenfahrten). 

Persönlicher Schulbedarf: 
Es wird ein persönlicher Schulbedarf von insgesamt 174 Euro im Kalenderjahr 2023 anerkannt, 
und zwar 116 Euro für das erste Schulhalbjahr und 58 Euro für das zweite Schulhalbjahr. 
Der persönliche Schulbedarf wird jährlich mit dem gleichen Prozentwert wie der Regelbedarf 
erhöht. 

Schülerbeförderung: 
Fallen Aufwendungen für Fahrten an, die gesetzlich als "Schülerbeförderung" definiert sind, und 
werden diese Aufwendungen nicht anderweitig abgedeckt, werden sie übernommen – auch dann, 
wenn die Schülerfahrkarte zu allgemeinen Fahrten außerhalb des Schulverkehrs berechtigt; der 
bisher in diesen Fällen zu zahlende Eigenanteil entfällt. 

Lernförderung: 
Bedürftige Schülerinnen und Schüler können, unabhängig von einer Versetzungsgefährdung, unter 
bestimmten Voraussetzungen Lernförderung in Anspruch nehmen. Voraussetzung ist insbeson-
dere, dass keine vergleichbaren schulischen Angebote bestehen. Die jeweiligen schulrechtlichen 
Bestimmungen sind in jedem Einzelfall zu berücksichtigen. 

Mittagessen: 
In unserer Schule wird täglich eine warme Mahlzeit angeboten. Für die Teilnahme am Mittagessen 
können Sie ebenfalls einen finanziellen Zuschuss erhalten. Ohne zusätzliche Kosten für die Eltern 
ist das gemeinschaftliche Mittagessen in Schulen gesichert. Dies gilt an Schultagen.  

Soziale Teilhabe / Kultur, Sport, Mitmachen: 
Für die Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft wird ein Betrag von 
pauschal 15 Euro monatlich erbracht. Ausreichend ist insoweit ein Nachweis, aus dem sich die 
Teilnahme an einer der gesetzlich bestimmten Aktivitäten (zum Beispiel Mitgliedschaft im 
Sportverein oder Unterricht in einer Musikschule) ergibt. 

Sofern Sie weitere Fragen hierzu haben, wenden Sie sich bitte an Ihr zuständiges 
Jobcenter. 


